
 

Protokoll der FSRK-Sitzung am 11. Mai 2016 
 

Beginn:  16:00 

Ende:    18:00 

Protokulant: Fabian Weber 

 

Anwesende Mitglieder 

 

Nadine Zawieja   Fakultät 1  stimmberechtigt 

Carolin Wilde   Fakultät 1  stimmberechtigt 

Isabelle Schneider  Fakultät 2  stimmberechtigt 

Gerrit Mahn   Fakultät 2  stimmberechtigt 

Frederieke Bergmann  Fakultät 2  nicht stimmberechtigt 

Benjamin Saßenscheidt  Fakultät 3  stimmberechtigt 

Christoph Bernauer  Fakultät 3  stimmberechtigt 

Olaf Brings   Fakultät 3  nicht stimmberechtigt 

Sebastian Weiberg  Fakultät 4  stimmberechtigt 

Dennis Halbach   Fakultät 4  stimmberechtigt 

Anika Pehl   Fakultät 5  stimmberechtigt 

Fabian Weber   Fakultät 5  stimmberechtigt 

Frederike Orths   Fakultät 6  stimmberechtigt 

Markus Henn   Fakultät 6   stimmberechtigt   

Tim Schürring    Fakultät 8  stimmberechtigt 

 

Stephan Oltmanns  AStA   nicht stimmberechtigt 
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Tagesordnung 

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

TOP 2: Verabschiedung aller Protokolle bis einschließlich 20.04.2016 

TOP 3: Berichte 

TOP 4: Vorsitz 

TOP 5: Grundordnung 

TOP 6: Wahl des Schlichtungsrates 

TOP 7: Entsendung der Mitglieder des autonomen Fachschaftenreferates 

TOP 8: Planungstreffen UniCard 

TOP 9: Sonstiges  

 

TOP 1 – Begrüßung und Regularia 

Der Vorsitzende Gerrit Mahn begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Aufgrund der Anwesenheit einiger neuer Personen gibt es eine kurze Vorstellungsrunde. 

Es wurde form- und fristgereicht eingeladen.  

TOP 2 – Verabschiedung aller Protokolle bis einschließlich 20.04.2016 

Die vorrangegangenen Protokolle, im Speziellen das Protokoll vom 20.04.2016, wurden durch die 

stimmberechtigten Mitglieder einstimmig bestätigt. 

TOP 3 – Berichte 

Fakultät 1: 

 Die Fakultät hält ihr Sommerfest wie auch die Fakultät 5 am 6.7. ab. Es soll zu keiner 

Überschneidung kommen, da unterschiedliche Campi bedient werden. 

 Neues Dekanat: Prof. Dr. Gerrit Walther; Prof. Dr. Matei Chihaia, PD Dr. Thomas 

Wagner 

Fakultät 2: 

 Planung einer Vollversammlung zur Anpassung an Wahlturnus der AStA-Wahl 

 Stimmungsbild UniCard: dafür 

 Neues Dekanat: Univ.-Prof. Dr. phil. Peter Imbusch, Apl. Prof. Dr. Gertrud Oelerich, 

Thorsten Kleine 

 Vollversammlung findet am 01.06. statt 

Fakultät 3: 

 Neues Dekanat: Prof. Dr. Nils Crasselt, Prof. Dr. Flako Jüßen, Prof. Dr. Stefan Thiele 

 Party von allen Fachschaften geplant (weiteres unter dem Top Sonstiges) 

Kürzere Kommunikation  Whatsapp-Gruppe 

Fakultät 4: 

 Planung einer Vollversammlung zur Anpassung an Wahlturnus der AStA-Wahl 

 Planung des Sommerfests am 15.07. 

Fakultät 5: 

 BuFaTa Verkehr wird dieses Jahr in Wuppertal veranstaltet 



 Am 15.8. sollen die Container am Haspel abgebaut werden. Die Lernräume im  

Wicküler Park sollen dieses Semester geräumt werden. Der Mietvertrag der 

Lernräume in der Hofaue werden verlängert bis Ende September  

 Zur Einweihung des Neubaus Gebäude HC am Campus Haspel soll es eine 

Eröffnungsfeier geben. 

Fakultät 6:  

 Neuer Kassenwart 

 Fußballspiel public viewing am 16.6.  Städtischer Verleih von Technik soll 

angefragt werden. 

Der AStA soll klären, ob die Technik bei Anleihen über AStA versichert ist?  

 Es besteht Interesse die FSR Wahl auch an die AStA-Wahl anzugleichen 

Fakultät 8:  

 Nach den neuen Fachschaftratswahlen ist die Fachschaft ca. zur Hälfte neu besetzt. 

 Stammblätter werden bei Wusel nicht angezeigt/ Noten sind nicht eingetragen: 

Vermutlich sind Studiengänge noch nicht digitalisiert.  

Wendung soll an Studiendekan gehen. Erst mündlich, dann schriftlich. 

AStA:  

 Es fehlen noch Haushaltspläne aus den Fakultäten 3,5,7, die dringend zur Auszahlung 

an den AStA weitergegeben werden müssen. Für Informationen zur Erstellung steht 

Stephan Oltmanns zur Verfügung. 

 Der AStA hat für dieses Jahr keine Gelder für Spenden mehr übrig. Beispielsweise 

können Fachschaftspartys nicht gefördert werden. 

 

TOP 4 – Vorsitz 

Isabell Schneider, Vorsitzende des FSRK ist ab Ende August fertig mit dem Studium und muss sich 

auf ihre Abschlussarbeit konzentrieren. Sie tritt demnach von ihrem Posten zurück. 

Für ihre Nachfolge wird Anika Pehl vorgeschlagen. Sie gibt zu bedenken, dass auch sie bald ihr 

Studium abschließen wird. 

 

Wahl 01: Anika Pehl steht zur Wahl zur Vorsitzende des FSRK. 

Enthaltungen:     1 

Dafür:  12 

Anika Pehl nimmt die Wahl an. 

TOP 5 – Grundordnung 

Die Grundordnung des FSRK wurde überarbeitet. Es werden Daten, Tage und Vorsitz aktualisiert. 

Der §11 wird zum Thema Beschlussfähigkeit bei Sitzungen diskutiert. 

Es kann keiner Fakultät mit keiner Auszahlung der ihnen zustehenden Geldern gedroht werden, wenn 

diese keine Abgesandten in die Konferenz schicken. Es gibt auch keine Regelung, dass eine 

Mindestanzahl an Fakultäten anwesend sein muss. 

Um die Beschlussfähigkeit in den Sitzungen zu regeln wird vorgeschlagen, dass bei regulären 

Sitzungen mindestens 33% und bei außerordentlichen Sitzungen mindestens 50% der 



stimmberechtigen Personen anwesend sein sollen. 

Diese Regelung soll die Beschlussfassung in regulären Sitzungen, die lange feststehen und 

entsprechend eine Vertretung organisiert werden kann, wenn ein Mitglied nicht kommen kann, 

sicherstellen. Weiterhin verhindert die reguläre 50% Grenze bei kurzfristig einberufenen 

außerordentlichen Sitzungen ein Durchbringen von divers diskutieren Beschlüssen. 

Beschluss 01: Bei regulären Sitzungen führen 33% , bei außerordentlichen Sitzungen führen 50% der 

stimmberechtigten Mitglieder zu einer Beschlussfähigkeit. 

 Dagegen:  1  

 Enthaltung: 2 

 Dafür:  9 (Hinweis: Ein Mitglied hat die Sitzung kurzzeitig verlassen) 

Beschluss 02: Die Grundordnung soll wie oben beschrieben geändert werden. 

 Dafür:  Einstimmig  

TOP 6 – Wahl des Schlichtungsrates 

Der Schlichtungsrat muss neu gewählt werden. Zu seinen Aufgaben gehört  unter anderem den 

Wahlausschuss zu prüfen und Wahlanfechtungen nachzugehen. 

Zur Wahl stellen sich Benjamin und Chris. 

Wahl 02: Schlichtungsrat Benjamin Saßenscheidt & Christoph Bernauer (beide Fakultät 3) 

 Dafür: Einstimmig 

TOP 7 – Entsendung der Mitglieder des autonomen Fachschaftenreferates 

Top 7 wurde kurzfristig zwischen Top 3 und Top 4 verschoben, um betreffende Personen nicht 

zulange warten zu lassen.  

Es gibt ein autonomes Fachschaftenreferat, welches zwar rege an den AStA-Sitzungen teilnimmt, aber 

nicht mehr die FSRK Sitzungen besucht, welches einen Austausch zwischen den Gremien unmöglich 

macht. Daher werden drei Personen nachgewählt, welche die FSRK als autonomes 

Fachschaftenreferat zusätzlich vertreten sollen.  

 

Wahl 03: Vincenzo Palmeri, Gürdal Kilic & Olaf Brings (alle Fakultät 3). 

Enthaltungen:  5 

Dafür:  8 

Die Abgesandten für das AFR der FSRK sind demnach: 

1. Semiha Özsinmaz (Fakultät 9) 

2. Gürdal Kilic (Fakultät 3) 

3. Vincenzo Palmeri (Fakultät 3) 

4. Olaf Brings (Fakultät 3) 

Die Information wird auf der Website des FSRK aktualisiert. 

TOP 8 – Planungstreffen UniCard 

Es gibt ein Planungstreffen zum Thema UniCard am 23.5. zwischen 10 und 16 Uhr vom Dezernat 2. 

Dort sollen die Vor- und Nachteile einer möglichen UniCard besprochen werden, die einige Karten, 

die an der Universität Wuppertal gebraucht werden, vereinen könnte (Studierendenausweis, 

Bibliotheksausweis, SportsCard, Semesterticket, Mensakarte).  



Dazu gibt es diverse Meinungen in der Kommission. Die Verwendung als GeldKarte/MensaKarte 

wird als veraltet aufgefasst. Zumindest die Verwendung eines Chips als Prepaid Konto wird seit 

einigen Jahren wegen Unsicherheit des Zahlungsmittels von vielen Banken abgeschafft. Eine NFC 

Komponente wäre ein aktuelleres Pendant dazu. Es wird angemerkt, dass es spezielle Drucker braucht 

und bei Verlust nicht so kurzfristig Ersatz zu bekommen ist. 

Generell scheinen viele Fragen noch offen und die Kommission stellt fest, dass sie noch nicht genug 

Informationen zu der UniCard hat, um exakt sagen zu können, wie sie sich dazu positioniert. 

Beschluss 03: Die Kommission ist generell für das Prinzip einer UniCard. 

Dagegen: 1 

Dafür:   11 (Hinweis: Ein Mitglied hat die Sitzung vorzeitig verlassen) 

Es werden mehr Informationen zu Datenschutz und der Geldkartenfunktion gefordert. 

TOP 9 – Sonstiges 

 Am Campus Freudenberg gibt es hinter dem Mensagebäude einen Sportplatz. Es kommt die 

Frage auf, ob es in der Zukunft möglich wäre dort Duschen zu benutzen. 

 

 Die Fachschaft WiWi macht sich stark für einen Fakultätsübergreifende Party. Angeblich soll 

es kein Risiko für die Fachschaften geben, diese sollen nur für Werbung in Vorkasse gehen. 

Es wird um Unterstützung durch den AStA gebeten, es stehen allerdings keine Gelder zur 

Verfügung.  

Angedacht ist die Feier in der Mensa stattfinden zu lassen. Es soll nur die untere Ebene 

verwendet werden und den Zugang in den Bereich vom alten Teich zu legen. Es kann nach 

Absprache mit dem HSW Essensstände und Getränkestände geben. Als Univeranstaltung soll 

der AStA stark eingebunden werden und die Veranstaltung tragen. Ticketverkauf und 

Werbung sollen die Fachschaften übernehmen. Stattfinden soll die Veranstaltung am Ende der 

Vorlesungszeit. Technik soll durch den AStA gestellt werden. Der AStA soll herausfinden 

welche Kosten die Anmietung der Mensaeben mit sich führen würde. 

Es gibt keine finale Abstimmung über die Unterstützung der Feier durch die einzelnen 

Fakultätsfachschaftsräte. 

 

 

Fürs Protokoll 

Fabian Weber 

Fachschaftsratvorsitzender Fakultät 5 

  

 

 

 


